
GOLF UNTER DER MITTERNACHTSSONNE  

EINE MIETWAGEN-RUNDREISE DURCH DAS SÜDLICHE FINNLAND 

 
10 Tage ab/bis Helsinki-Flughafen oder Hafen 

Es erwartet Sie eine Auswahl der schönsten 18 – 27 Loch-
Golfplätze Finnlands in Helsinki, an der östlichen Südküste in 
Porvoo und Kotka, im berühmten Saimaa-Seengebiet bei 
Kerimäki, in Mikkeli, Hämeenlinnaund an der Schärenküste bei 
Turku. Zwischen dem Golfspiel bieten sich Ausflüge zu 

romantischen Städtchen wie Porvoo, Rauma, Naantali und Hanko an. Dort finden Sie 
bunte Holzhäuser, alte Kapitänsvillen, wuchtige Feldsteinkirchen aus dem späten 
Mittelalter, beschauliche  Marktplätze und kleine Cafés und Läden. Sie laden zum 
Bummeln und Entdecken von Kunst und Altertümern ein. Nehmen Sie sich Zeit zur 
Langsamkeit und zur Entspannung vom heimischen Alltag. Die Reise führt zu Europas 
größterSeenplatte, dem Saimaa-Gebiet mit der Provinzhauptstadt Savonlinna. Hier 
lohnen eine Fahrt mit historischen Dampfschiffen und der Besuch der größten 
Wasserburg Nordeuropas, der Olavinlinna. Sofern Ihre Reise in die Zeit von Ende Juni bis 
Anfang August fällt, können Sie Internationalen Opernfestspiele besuchen. Über das 
geschichtsträchtige Mikkeli mit dem hübschen Kenkävero-Herrenhof führt die Reise zur 
Sportstadt Lahti. Sehenswert ist hier u.a. das große Skistadion mit den drei 
Sprungschanzen mit Panoramablick über die Stadt und die Seen Vesijärvi/Päijänne. Das 
nächste Ziel ist Hämeenlinna, die Geburtsstadt des berühmten Komponisten Jean 
Sibelius mit dem 27-Loch-Golfplatz im Aulanko-Naturpark. An der  Südwestspitze des 
Landes besuchen Sie die alte Hauptstadt Turku. Etwas außerhalb liegt auf einer Halbinsel 
in der Ostsee das RuissaloSpa Hotel & Resort mit dem beliebten Aura-Golfplatz. In Turku 
können Sie die Altstadt mit der größten Kathedraleund am Flussufer das größte Schloss 
des Landes entdecken. Das Forum Marinum informiert unterhaltsam über die 
Seefahrtgeschichte und am Kai kann man die alten Segelschiffe SuomenJoutsen und 
Sigyn bestaunen. Zum Abschluss steht die finnische Hauptstadt auf dem Programm. Sie 
wurde 1550 vom schwedischen König Gustav Wasa gegründet, erhielt aber sein 
historisches Gesicht erst unter der russischen Herrschaft ab 1809. Bunte Fassaden im 
Empire- und  Jugendstil, futuristisch moderne Gebäude unserer Zeit, zahlreiche grüne 
Parks und Promenaden an der Ostsee bestimmen das Bild. Besuchen Sie das Sibelius-
Monument, die bekannte Felsenkirche und die Jugendstil-Markthalle. Während der Reise 
öffnen sich die Tore interessanter Museen, zu alten Herrenhöfen und Künstlerheimen. 
Aufgrund der zahlreichen Golfplätze ist auch eine spontane Runde unterwegs machbar. 
Gastspieler sind immer willkommen. Die finnische Küche wird Sie mit Spezialitäten von 
Lachs, Räucherfisch, Ren, aromatischen Pilzen und Waldbeeren verwöhnen. Lassen Sie 
sich überraschen – herzlich willkommen in Finnland! 

Helsinki · Porvoo · Kotka · Lappeenranta · Savonlinna · Mikkeli · Lahti · 
Hämeenlinna · Turku · Helsinki · 



 

 
Programm 
 
01. Tag - Ankunft in Helsinki, Fahrt mit dem Mietwagen entlang der finnischen Südküste Richtung 
Osten nach Porvoo zum ****Herrenhaushotel Haikko an der Ostsee 
Anreise nach Helsinki. Am Flughafen Übernahme Ihres Mietwagens im Durchgang zwischen dem Terminal 1 und 
2. Sie fahren in östlicher Richtung über den Autobahnring Kehä III und die ruhigere Landstraße 170 in ca. einer 
Stunde  nach Porvoo. Je nach Flugplan haben Sie heute  bereits etwas Zeit die hübsche Altstadt zu entdecken.  

Porvoo (50.100 Ew) ist die zweitälteste Stadt Finnlands und wurde 1346 gegründet. Bereits im Mittelalter 
hatte es große Bedeutung als Hafen und Handelsplatz. Ab der Mitte des 19. Jh. entwickelte es sich zur beliebten 
Sommerfrische für Intellektuelle, Künstler, wohlhabende Bürger und Adelige. Darunter waren auch die russische 
Zarenfamilie und Mitglieder des Hofes. Als wichtiger Meilenstein in der Geschichte Finnlands gilt die Abhaltung 
des ersten Reichstages unter dem russischen Zaren Alexander I im Jahre 1809 im Dom zu Porvoo. 
Heute sind die gotische Bischofskirche, die mittelalterlichen Speicherhäuser am Flussufer, die bunten 
Holzhäuser der idyllischen Altstadt und das J.L. Runeberg-Haus sehenswert. Das Wohnhaus des 
Nationaldichters wurde im Empirestil erbaut und zeigt eine Sammlung an Erinnerungsstücken, antiken Möbeln 
und Jagdwaffen. In der Altstadt findet man zahlreiche Restaurants, eines davon mit Schneckenfarm, nette 
Cafés und kleine Läden zum Shoppen. Am alten Marktplatz beim roten Rathaus ist ein Besuch des 
historischen Museums und des Edelfelt-Valgren-Kunstmuseums zu empfehlen. In der Nähe des Hotels 
liegt das kleine Sommeratelier des Malers Albert Edelfelt (Schlüssel von der Hotelrezeption). Sie können zu 
Abend in der Altstadt oder im Hotelrestaurant essen. Vom Hotel erstreckt sich bis zum Ostseeufer ein 
Landschaftspark mit Strandsaunen und Badeplatz.Übernachtung im ****Haikko Herrenhof* im 
Kongressteil (mit SPA, Schwimmbad, Sauna-Abteilung, etc.).  
 
02. Tag,  PorvooGolf Club, 18 Löcher, Porvoo und Fahrt nach Kotka 
Starten Sie in den Tag mit dem reichhaltigen Frühstücksbüfett im Rittersaal. Sie haben die Auswahl von drei 
Golfplätzen innerhalb 15 km vom Stadtzentrum.  
 
Der Porvoo Golf Club liegt 4 km vom Zentrum entferntreizvoll in einen Kiefernwald eingebettetan der 
Straße Klubitie 46und verfügt über 18 Löcher, Clubhaus, Duschen, Pro Shop mit Leihangebot und 
Restaurant. Handicap 45.  http://www.1golf.eu/club/porvoo-golf/ und 
https://porvoogolf.fi/kuvagalleria/Greenfee EUR 38,-- bis 48,-- je nach Saison und Uhrzeit 
 
Ein Teil des Tages können Sie zur Entdeckung des Städtchens Porvoonutzen bzw. am Nachmittag weiter nach 
Osten auf der E18 / Straße 170 über Loviisa und Pythää nach Kotka zum ****Sokos Hotel Vaakuna*. Etwa 7 
kmsüdwestlich liegt an der Ostsee in Santalahti der reizvoll gestaltete Kotka Golf Center mit 18 
Löchern,Clubhaus, Restaurant, Sauna, Pro Shop und Konferenzraum. Greenfee EUR 45,--, Handcap 
36.http://www.1golf.eu/club/kymen-golf/ 

Kotka (55 000 Ew.)entstand aus Siedlungen bei den vom zaristischen Militär zum Ende des 18. Jahrhunderts 
angelegten Befestigungsanlagen. Die Forts wurden von der britischen Marine 1855 im Zuge des Krimkrieges 
gegen Finnland/Russland zum großen Teil zerstört und führten zur Beendigung des Krieges. In der folgenden 
friedlichen Zeit entwickelten sich der Hafen (1872) und 1878verlieh der ZarAlexander II die Stadtrechte. Mit 
dem Einsetzen der Industrialisierung zogen viele Landarbeiter zu und die Stadt vergrößerte sich stark.  In Kotka 
bestiegen viele Auswanderer im 19. und 20. Jahrhundert ihre Schiffe nach England und Nordamerika. 
Heutewerden über den Hafen Holz, Papier, Stein- und Metallmaterialien exportiert und viele Güte aus dem 
Ausland importiert.  
Sehenswürdigkeiten:Neben den Ruinen der russischen Festungen zählen die orthodoxe Sankt Nikolaus-
Kirche von 1799-1801 und die Kaiserliche Fischerhütte des Zaren Alexander IIIvon 1889 zu den 
ältesten erhaltenen Bauten. Letztere liegt landschaftlich reizvoll an den brausenden Langinkoski-
Stromschnellen (Tipp). Bei dem hübschen Holzhausensemble wurden im 19. Jh. an einem einzigen Tag 7000 
Kg Lachs gefangen. Weitere interessante Erlebnisse in Kotka bieten das Maretarium-Aquarium, das moderne 
Museumszentrum Vellamo (außergewöhnliche Architektur) zur Seefahrt- und Auswandergeschichte, 
diverse Museumsschiffe, darunter der älteste funktionsfähige Eisbrecher "Tarmo" (finn. Tatkraft). Am 
höchsten Punkt der Stadt erhebt sich auf dem Hügel Haukkavuori der alte Leuchtturm72 m über dem 
Meeresspiegel. Von der Aussichtsplattform ergibt sich ein beeindruckender Blick über die Stadt und den 
östlichen Teil des Finnischen Meerbusens und es lassen sich ankommende Schiffe frühzeitig beobachten. Im 
Turm befinden sich eine Kunstgalerie mit Wechselausstellungen und ein Restaurant.Weiterhin bemerkenswert 
sind die neugotische Stadtkirche von 1898 (Kirchenarchitekt Josef Stenbäck) mit schöner Innenausstattung, 
darunter bemalte Glasfenster und das Altarbild von Pekka Halonen, das Rathaus von 1934 sowie die schönen 
Parkanlagen des  SapokkaWatergardens. Alljährlich am letzten Juli-Wochenende findet das Volksfest 
KotkaSea-Days mit diversen Veranstaltungen statt. 
 
03. Tag,  Kotka, Santalahti-Golf, Lappeenranta, Saimaa-Seengebiet, Keri-Golf 
Optional können Sie am Vormittag auf dem Golfplatz von Santalahti eine Runde spielen. Danach fahren Sie mit 



Ihrem Wagen weiter zur nördlich gelegenen Bezirkshauptstadt Lappeenranta (130.000 EW), die direkt am 
Saimaa-See und Saimaa-Kanal liegt. Sehenswert ist die ehemals russische Festung mit der ältesten 
orthodoxen Kirche Finnlands von 1785 und dem Südkarelischen Museum. Außerdem befinden sich hier 
ein sehr schönes russisches Café und einige Designläden. Über die wunderbare Seenlandschaft mit den 
eiszeitlichen Landrücken von Punkaharju, die zu den Nationallandschaften Finnlands zählen, erreichen 
Sie das Ferienzentrum Kerimaa bei Kerimäki mit dem sehr schön angelegten 18 Loch-Keri-Golfplatz 
mit großer Höhendifferenz und zu überspielenden Wasserflächen. Übernachtung im Hotel des Kerimaa-
Ferienzentrums in Studios mit Kleinküche, Sitzecke, Balkon oder Terrasse und eigener Sauna. Zur 
Anlage gehört auch ein Restaurant mit Freiterrasse und Grillhütte. Zur Opernzeit können Sie im Juli bis Anfang 
August auch die Internationalen Festspiele von Savonlinna besuchen. Fragen Sie uns nach dem aktuellen 
Spielplan und für ein Angebot für Opernkarten.  
 
Keri-Golf, Ort Kerimäki-Ferienzentrum Kerimaa, 18 Löcher, Golfschule, Clubhaus, Pro Shop, Sauna, 
Restaurant. Green fee EUR 50,-- , in der Hochsaison im Juli EUR 60,-- http://www.1golf.eu/club/kerigolf/ 
und https://www.kerigolf.fi/ 

 
 
04. Tag,  Besichtigung von Savonlinna mit der größten Wasserburg Nordeuropas „Olavinlinna“, 
Dampfschifffahrt, ggf. Ausflug zum orthodoxen Kloster UusiValamo, Keri-Golf 
Heute können Sie Savonlinna entdecken. Fahren Sie zunächst zum Zentrum von Kerimäki zur größten 
Holzkirche der Welt. Sie wurde von 1844-47 für 5000 Kirchenbesucher erbaut. Vom Marktplatz in 
Savonlinnafahren stündlich Ausflugsschiffe und nostalgische Dampfer zu Rundfahrten auf dem Saimaa-
See und um die Stadt ab. In der Linnankatu (Burgstraße) finden Sie zahlreiche Künstlerläden, kleine Shops 
und Cafés, die zu einem Bummel einladen. Das Riihisaari-Lake Saimaa Culture and Nature Center liegt in 
der alten Tenne (roter Backsteinbau auf der Insel rechts vor der Burg). Hier ist Informatives in Sachen 
Heimatgeschichte, Natur, Tier- und Pflanzenwelt des Seengebiets zu erfahren. Gewöhnlich beginnen die 
stündlichen Burgführungen durch die Olavinlinna, Nordeuropas größte Wasserburg ab 10.00 Uhr. Falls Sie 
sich für die orthodoxe Kirchenkultur interessieren, können Sie zu einem Halbtagsausflug von Savonlinna 
nach Norden zum Kloster UusiValamo fahren. Es liegt ca. 90 Autominuten entfernt und verfügt über einen 
bedeutenden Kirchenschatz an Ikonen, Gold- und Silberschmiedearbeiten sowie eine der größten slawischen 
Büchersammlungen. Das Klosterrestaurant bietet ein preiswertes Büffet zu Mittag an. Im Laden sind 
Klosterwein, Ikonen, Bienenwachskerzen und andere Reiseerinnerungen zu haben. Rückfahrt in die Region 
Kerimäkizum Hotel. Übernachtung wie am Vortag. 
 
05. Tag,  Keri-Golf, Fahrt durch die wunderschöne Landschaft von Sulkava und Antolla nach Mikkeli 
Je nach Ihren Wünschen fahren Sie am Morgen oder gegen Mittag durch Savonlinna Richtung Nordwesten bis 
zur Abzweigung nach Sulkava und nehmen die kleinen Straßen 435 und 62 Richtung Mikkeli. Die Route 
gehört zu den schönsten Strecken im Seengebiet. Die Landschaft entstand während der letzten Eiszeit und 
bietet zauberhafte Ausblicke. Typisch sind die schmalen Landrücken zwischen den Seen, die oft gerade genug 
Platz für die Straße haben.  

Mikkeli (49 000 Ew.) wurde erstmals 1270 als Kirchspiel des Fürstentums von Nowgorod erwähnt und 1838 
erneut durch den Zaren Nikolaus I als Stadt gegründet. Aus dieser Zeit stammen die Gebäude der 
Provinzregierung des Architekten Carl Ludvig Engel. Außerdem befinden sich im Zentrum das schöne 
alte Rathaus im Jugendstil, der Marktplatz, ein Park mit Konzertpavillon und die neugotische Domkirche 
(1896-97, Josef Stenbeck, Altarbild von Pekka Halonen). Im Zweiten Weltkrieg befand sich in Mikkelidas 
Hauptquartier des finnischen Marschalls Mannerheim, der auch als Nationalheld Finnland 1917 in die 
Unabhängigkeit führte. Sehenswert sind das Hauptquartiermuseum und die Nachrichtenzentrale Lokki, 
das kleine Kirchenmuseum "Kivisakasti", die große Holzkirche der Gemeinde Mikkeli von 1817 und der 
historische Kenkavero-Pfarrhof (Tipp) mit Kräutergarten, Kunstausstellung und finnischen Handarbeitsläden. 
In der näheren Umgebung findet man das Visulahti Tourist Center mit dem Minifinnland (5 Km östlich der 
Stadt), den 8 Meter tiefen und 9000 Jahre alten Teufelsstrudel (Gletschermühle im Industriegebiet von 
Pursiala), die Hängebrücke von Kirkonvarkaus und den alten Friedhof aus dem 12. Jh. in Tuukkala. Auf dem 
Marktplatz von Mikkeli kann man die lokale Spezialität (Kalakukko - Fischkuchen) probieren und dem Treiben 
der hier lebenden Zigeuner vom Stamm der Roma (bunte Trachten) zusehen. Zum Abendessen empfehlen wir 
Ihnen das köstliche Büfett im Kenkävero Pfarrhof oder im Tertti Herrenhof, ca. 5 Autominuten außerhalb der 
Stadt in Richtung Kuopio.Übernachtung im ****Sokos Hotel Vaakuna in Mikkeli*.  

In Mikkeli befinden sich der 9-Loch-Platz Mikkelin Golf und der 18-Loch-Platz- Porrassalmi, beide 
ca. 4 km vom Zentrum entfernt. http://www.1golf.eu/golfclubs/finnland/staedte/mikkeli/ 
 

 
06. Tag,  Von Mikkeliüber Lahti nach Hämeenlinna zum Aulanko-Golf-Zentrum mit Spa-Hotel 
Am Nachmittag fahren Sie weiter Richtung Helsinki und erreichen nach ca. 90 Minuten Fahrzeit die bekannte 
Sportstadt Lahti. Bis 17.00 Uhr ist die große Skisprungschanze mit der Panoramaplattform geöffnet. 
Von hier ergibt sich ein wunderbarer Ausblick auf die Stadt und umliegenden Seen. Außerdem sehenswert sind 
die Hl. Kreuz-Kirche des bekannten Architekten Alvar Aalto, das Jugendstilrathaus von Eliel Saarinen und 
das neue, ganz aus Holz gebaute Sibelius-Konzerthaus am Seeufer. Danach fahren Sie weiter nach 



Hämeenlinnazum Cumulus Resort und SPA Hotel Aulanko.Das Gutshofhotel verfügt über moderne Bade- 
und Spa-Anlagen inkl. Saunen, Dampfbäder, Schwimmbad, Tennisplätze, Fitnessstudio, 
Fahrradverleih  und einen Golfplatz. Das Hotel liegt inmitten eines Landschaftsparks am Flussufer. Zur 
romantischen Anlage des Parks gehören eine Burgruine, ein Schwanenteich und der Aussichtsturm auf dem 
Hügel oberhalb der kleinen Seenplatte (Tipp). 
. 
Aulanko Golf, 18+9 Löcher, Clubhaus, Pro Shop, Sauna, Restaurant. Green fee EUR 48,-- 
http://www.1golf.eu/en/club/aulanko-golf/ 

Hämeenlinnas (43 000 EW)moderne Geschichte beginnt mit dem Bau einer Steinfestung im 13. Jh. durch die 
Schweden als Vorposten und Bollwerk gegen die weiter östlich lebenden Völker. Schon bald ließen sich die 
ersten Siedler nieder. Im Jahre 1639 von dem berühmten Grafen Pietari Brahe zur Stadt ernannt, wurde 
Hämeenlinna auf Beschluss des Schwedenkönigs Gustav III. auf die hügeligen Schärenfelsen umgesiedelt. Im 
Jahre 1831 fiel der Großteil der Stadt einer verheerenden Feuersbrunst zum Opfer. Sie wurde danach durch die 
führenden Architekten jener Zeit wieder aufgebaut. Der Bau der ersten finnischen Eisenbahnlinie führte 
durch Hämeenlinnaund sorgte für einen weiteren Aufschwung als Handels-, Industrie-, Schul- und 
Garnisonsstadt. Aus ihr gingen viele berühmte Persönlichkeiten der finnischen Gesellschaft hervor (Präsident 
J.K. Paasikivi, Komponist Jean Sibelius, Maler Albert Edelfelt, Dichter EinoLeino). Während der 
Stadtbesichtigung können Sie die einzige Backsteinburg Finnlands, das Stadtzentrum mit schönen 
Häusern im Historismus und Empirestil und das Geburtshaus von Jean Sibelius sehen.  
 
07. Tag,  Von Hämeenlinna nach Turku, zur alten Hauptstadt an der Südspitze Finnlands 
Bis zum Nachmittag bleibt Zeit zum Golfspiel, zum Besuch des Spa und zur Erkundung der Stadt. Danach 
fahren Sie weiter über die Straße 10 via Forssaca. 150 km nach Turku zum RuissaloSpa Hotel mit 
Golfplatz. Das Hotel verfügt über Badeeinrichtungen, Sauna und Schwimmbad und liegt inmitten der Natur an 
der Ostsee. Vielleicht haben Sie Lust zu einem abendlichen Stadtbummel.Am Flussufer des Aurajoki 
befinden sich zahlreiche Caféschiffe und Restaurants. 
 
Turku (ca. 187 600 EW.) war bis 1812 die erste Hauptstadt Finnlandsund liegt landschaftlich reizvoll 
und geschützt hinter dem Schärengürtel. Sie wird mit der Ostsee durch den Aurajoki-Fluss und dessen 
fjordartiges Mündungsgebiet verbunden. Diese bevorzugte Lage verhalf der Stadt seit dem Mittelalter zu einer 
aufstrebenden Entwicklung und schon früh zu Handelsverbindungen mit anderen Ostseestädten und zur Hanse. 
Turku ist auch die älteste Stadt Finnlands, deren genaues Gründungsjahr nicht bekannt ist. Fest steht, dass die 
Stadt im Jahre 1229 zum Bischofsitz erhoben wurde und im Jahre 1640 die erste Universität des Landes erhielt. 
Nachdem das schwedische Großfürstentum Finnland im nordischen Krieg 1809 an Russland fiel, verlor Turku 
1812 den Rang der Hauptstadt an das vom Zaren bevorzugte Helsinki. Zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
zählen der gotische Backsteindom und das größte Schloss Finnlands (1280), die historische Apotheke, das 
moderne Seefahrtmuseum Forum Marinum, die alten Museumsschiffe Sigyn und SuomenJoutsen 
(finnischer Schwan) sowie das Historische Museum mit einer umfangreichen Sammlung an Trachten, 
Textilien, Silber, Zinn, Porzellan und Glas. Das Handwerkermuseum Luostarinmäki, das als Armenviertel 
einst von dem großen Feuer im Jahre 1827 verschont blieb, bietet eine interessante Alternative. In einigen der 
30 Werkstätten kann man fleißigen Händen bei der Arbeit zusehen. Im Sommerhalbjahr finden an bestimmten 
Tagen Folkloreveranstaltungen statt. Vom Kai des Aurajoki beginnen Ausflugsfahrten zu den 
Schäreninseln mit dem Dampfschiff Ukko Pekka, auch als Dinner – Kreuzfahrt mit Tanzmusik. Buchung 
über Internet oder an der Hotelrezeption möglich.  
 

08. Tag, Turku und Golf an der Ostseeküste 
Neben der Stadtbesichtigung bietet sich der Besuch der alten Markthalle an. Außerdem locken sechs Golfplätze 
in der Region. Gleich beim Hotel befindet sich der Aura-Golfplatz.  

http://www.1golf.eu/golfclubs/finnland/staedte/turku/ und http://www.1golf.eu/club/aura-golf/ 

Aura ist einer der ältesten finnischen Golfclubs und wurde 1958 gegründet. Der 18-Loch-Platz (Par 71) wird 
immer sehr gut gepflegt, ist einer der Top-Plätze des Landes und Austragungsort internationaler Turniere 
und Meisterschaften. Clubhaus, sehr guter Pro Shop, Sauna, Restaurant, Green fee EUR 60,-- , 
Handicaps Herren 30, Damen 36. Die anderen Golfplätze in der Region liegen bei ca. 40 – 50 EUR für die 
Green fee und überwiegend 10 – 15 km entfernt.   

Ruissalo bietet Ihnen gute Sportmöglichkeiten, Badekultur, Entspannung und kulinarische Köstlichkeiten. Ein 
volles Verwöhnprogramm! Übernachtung wie am Vortag. 

 
09. Tag,  Fahrt nach Helsinki, Stadtbesichtigung von Helsinki, Helsingin Golf, 10 Plätze zur Auswahl! 
Nach dem Frühstück fahren Sie von Turku über die E18 (165 km) nach Helsinki. Je nach Ihren Wünschen und 
dem Flugplan für den Rückflug können Sie heute oder am nächsten Tag noch eine Runde Golf spielen. In der 
Region Helsinki liegen im Umkreis von 25 km etwa 10 Golfplätze zur Auswahl. Der nächste Platz vom Zentrum 
liegt ca. 6 km entfernt und ist der traditionsreiche und älteste Finnlands, der HelsinginGolfklubivon 1932. 
Der 18-Loch-Platzist umgeben von einemschönen alten Baumbestand und verfügt über Clubhaus im Talin-



Herrenhaus, Pro Shop, Sauna und Restaurant. Greenfee EUR 70,--, Handicap Herren 30, Damen 
36.http://www.1golf.eu/club/helsingin-golfklubi/ und http://www.helsingingolfklubi.fi/etusivu/eng.html 
 
Neben dem Traditionsclub ist bei den lokalen Golffreunden besonders der Vuosaari-Golf-Platz mit 18 Löchern an 
der Ostseeküste mit etlichen Wasserhindernissen beliebt. 
 
Helsinki (635 000 Ew.)wurde 1550 als Gegenpol zu Tallinn vom schwedischen König Gustav I Wasa 
gegründet.  Die Stadt liegt zum großen Teil wunderschön auf einer Halbinsel in der Ostsee und ist umgeben von 
einer Schärenlandschaft. Bis von jedem Punkt der Innenstadt sind es nur wenige Minuten zu Fuß zum 
Ostseeufer. Viele grüne Parks und Promenaden laden zum Verweilen ein. Es gibt zahlreiche Fahrradwege und 
Leihfahrräder in der Stadt. Zu den Sehenswürdigkeiten der finnischen Hauptstadt zählender 
neoklassizistische Senatsplatz mit Dom, alter Universität und Regierungspalais sowie die orthodoxe 
Uspenski-Kathedrale, die berühmte Felsenkirche, das Sibelius-Monument und das Finlandia-Konzert- 
und Kongress-Haus des bekannten Architekten Prof. Alvar Aalto. Außerdem öffnen sich die Tore zu über 
80 Museen, darunter das burgenhafte Nationalmuseum und die Nationale Kunstgalerie Ateneum. 
Helsinki verfügt über mehrere erstklassische Konzerträume, darunter das neue Musiikkitalo (Philharmonie und 
Sibelius-Akademie) und das neue Opernhaus. Vielleicht gönnen Sie sich einen unterhalt-samen Konzertabend? 
Lassen Sie sich den mediterran wirkenden Marktplatz und die stimmungsvolle Jugend-stil-Markthalle nicht 
entgehen! Hier werden Ihnen finnische Spezialitäten wie Rentierschinken, Lachs und frische Beeren angeboten 
und reisefertig eingepackt. Die wichtigsten Designer-Shops befinden sich ebenso in der Nähe des 
Marktplatzes in den Pohjois- und Etelä-Esplanaden und im Designdistrikt bei der Straße 
Bulevardi.Hier können Sie die traditionsreichen Glas- und Porzellanwaren, Bestecke, finnische Textilien und die 
modernsten Gebrauchsgegenstände bewundern und kaufen. Alternativ können Sie vom Marktplatz aus mit den 
Ausflugsschiffen Rundfahrten zu den vorgelagerten Schäreninseln und zur Seefestung Suomenlinna 
(UNESCO-Weltkulturerbe) unternehmen. Übernachtung in einem ****Hotel im Zentrum von Helsinki, 
z.B. SokosVaakuna. 
 

 
10. Tag,  Helsinki, letzte Besichtigungen, Shopping, Antritt der Rückreise 
Je nach Rückreisezeit (Abflugzeit) bleibt heute noch Zeit bis zum frühen Nachmittag für Besichtigungen, für 
Einkäufe und einem letzten Golfspiel. Anschließend Antritt der Rückreise. 

 

Reisepreise pro Person 
(Mindestteilnehmer 2 Personen) Mindestteilnehmerzahl 2 

Erwachsene 

empfohlene 
Personen/Auto 

im 
Doppel 

EZ-Zuschlag 
bzw. 3. Bett im 

DZ 

Mietwagen Kat. Kompakt inkl. Genug Gepäckraum für einen 
Golfsack, 2 Koffer, z.B. VW Golf Station Waggon 

2 - 3 1180,--  432,-- 

Mietwagen Kat. Mittelklasse   
z.B. Volvo V70-Kombi  

2 - 3 1280,--  

andere Mietwagenkategorien bis max. 9 
Personen 

auf Anfrage 

Kinderermäßigung auf Anfrage 
 Stand 

01JAN2018 

Alle Preise vorbehaltlich der Verfügbarkeit entsprechender Zimmerkontingente! 

Leistungen: 
- 9 x 24 Std. Mietwagen inkl. Steuern und Gebühren, unbegrenzte Kilometer, Diebstahl- und 

Vollkaskoversicherung ohneSelbstbeteiligung. Größere Fahrzeuge auf Anfrage.  
- 9 Übernachtungen mit Frühstücksbüfett in guten *** und **** Hotels - teilweise mit Sauna- und 

Schwimmbadnutzung  
- Prospektmaterial, Finnlandkarte  
- Reisepreissicherungsschein/Insolvenzversicherung 
- Auf Wunsch Vorreservierungen der Abschlagzeiten (keine Green fees inkl.-diese sind zahlbar am Ort) 

Veranstalter: VIAfelix Gruppenreisen GmbH, Hünerbergstraße 1, 61476 Kronberg  
HRB5902, Amtsgericht Königstein im Taunus, GF: Felix Hasskerl 
Tel. 06173 327639, Email: felix.hasskerl@gmx.de, www.viafelix.de und www.TourFinland.de 

 


